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RECASE ist ein nach DIN EN ISO 9001 

zertifiziertes Unternehmen. 
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Grundlagen Windenergie 
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Einspeisemanagement 2017 

• Ausfallarbeit DE: 5.518 GWh 

• Ausfallarbeit SH: 3.258 GWh 

Ausschreibung Regelenergie 2017 

• PRL1:        603 MW 

• positive SRL2:  1.906 MW 

• negative SRL:  1.835 MW 

Strombörse 2017 

• 3000 h < 3 ct/kWh 

Eisman-Abschaltung Janneby 

• Ca. 70 % Eisman-Abschaltung 

• Nutzung der Abschaltenergie 

Quelle: Monitoringbericht 2018  
1: Primärregelleistung  2: Sekundärregelleistung 



Grundlagen Nährstoffsituation 
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Landesfläche SH 

• N-Kulisse1:   51 % 

• P-Kulisse2:   13 % 

Kreis Schleswig Flensburg 

• Rinder GVE3:     170.452 

• Schweine GVE:  132.275 

• BGA4 in kW:     80.540 

• Eff. LN5 in ha:   142.543 

 
=> ca. 600.000 m³ Überschuss 

Quelle: Nährstoffbericht des Landes SH 2015 

1: Nitrat-Kulisse  2: Phosphat-Kulisse  3: Großvieheinheit  4: Biogasanlage  5: landwirtschaftliche Nutzfläche 



Projektübersicht Gülleveredelung 
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Projektübersicht Standortanforderungen 
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Betriebsgelände für Gülleveredelung 

 Grundfläche gesamt ca. 10.000 m² 

 Produktionshalle:  60 x 40 m 

     12 - 15 m Höhe 

     Emissionsfrei  

Güllelager / Gärrestlager 

 2 x 2.000 m³ zur Vorbereitung der Veredelung 

 zusätzliches Lager ca. 20.000 m³  

Zubringen von Gülle/ Gärrest + Abtransport der Endprodukte 

 120.000 m³ Gülle / Jahr   ca. 15 LKW Anfahrten pro Tag 

 Abtransport von Düngermittel (ca. 8500 to) und Pellets (ca. 5000 to) 

 ca. 70.000 m³ sauberes, einzuleitendes Wasser 

Lager für vermarktungsfähige Endprodukte 

 Düngemittel 

 Brennpellets 

Einbindung von Windstrom & Abwärme 

 Platz für Power to Heat Module 

 Verlegungen von Kabeln oder Rohren 

 Wärmerückgewinnung für Wärmenetze 



Gülleveredelung Potentiale & Hemmnisse  
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Potentiale Hemmnisse 

• Weiterbetrieb von WEA 

• Direktvermarktung 

• Netzdienlich 

• Power to Pellets 

 

 

• Möglichkeit der Einhaltung der 

Düngeverordnung 

• Umwandlung von organischem zu 

mineralischen Dünger 

• Schonung der Umwelt 

• Neue Arbeitsplätze 

• Sektorenkopplung Windenergie + 

Gülleveredelung 

 

• Genehmigungsrechtlicher Aufwand für 

die Errichtung und den Betrieb 

 

• Akzeptable Gülleannahmepreise für 

Landwirte 

 

• Akzeptanz der Endprodukte 

 



Gülleveredelung Vorteile am Standort  

11 

Regionale Wertschöpfung erhöhen 

• 3 Arbeitskräfte für den Anlagenbetrieb 

• 3-6 Arbeitskräfte für das erweiterte Umfeld 

(Transport, Vermarktung) 

• Höhere Einnahmen für die Gemeinde 

(Gewerbesteuer) 

Beitrag zum regionalen Umweltschutz 

• Nutzung regionaler Energieressourcen 

• Minimierung der Grundwasserbelastung durch 

Reduktion von Nährstoffeinträgen 

• Verwertung von Reststoffen (Kreislaufwirtschaft) 

• Beitrag zum Klimaschutz durch CO2-Einsparungen 



Gülleveredelung Multi-Win-Situation  
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• Beitrag zum Erreichen der Klimaschutzziele durch  
Einsparung von CO2- und anderen Treibhausgasen 

• Nutzung von Windenergie, die ansonsten abgeschaltet wird 

• Einhalten der Gülleverordnung – Nutzen statt Lagern und Abtransport  

• Erfüllen der Wasserrahmenrichtlinie durch Vermeidung von Einträgen ins 
Grundwasser und Zuläufen der Binnen- und Küstengewässer 

Vermeidung von Strafzahlungen auf Bundesebene für das Nichteinhalten 
der Anforderungen aus der Wasserrahmenlinie und der Gülleverordnung 



Fazit 
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Das Projekt zur Gülleveredelung… 

 

…leistet einen hohen Beitrag zum Umwelt- & Klimaschutz 

 

…entlastet die Landwirtschaft bei der Einhaltung der Düngeverordnung 

 

…hilft bei der Einhaltung von EU-Vorgaben zum Gewässer- und Grundwasserschutz 

 

…verfügt über eine hoch-innovative Verfahrenstechnik 

 

…bindet Erneuerbare Energien aus der Region ein 

 

…fördert regionale Wertschöpfung (Schaffen von Arbeitsplätzen) 

 

…sorgt für die Wiederverwertung landwirtschaftlicher Reststoffe  

   (Kreislaufwirtschaft/Recycling) 
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Vielen Dank! 
  


